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2 Formularaufbau 
Im Folgenden behandeln wir zwei spezielle Themen, die die 
grundsätzliche Struktur des Formulars betreffen. Sie haben es 
hier also weniger mit dem Skript-Editor zu tun. Dieses Kapitel 
befasst sich vor allem mit der Hierarchie und den Objekteigen-
schaften. 

2.1 Seitenumbrüche selbst steuern 

Sie können auf einer Formularseite mit TEXTFLUSS-Layout vor und 
nach jedem beliebigen Objekt einen Seitenumbruch erzwingen. 

2.1.1 Bedingungsloser Seitenumbruch 

Gehen Sie wie folgt vor, um einen Seitenumbruch – im Beispiel vor 
»ObjectB« – zu erzwingen: 

 Selektieren Sie das Objekt, vor dem der Seitenumbruch erfolgen 
soll (siehe Abbildung 2.1). 

 Öffnen Sie rechts unter OBJEKT die Palette PAGINIERUNG  
und klicken Sie dort auf BEARBEITEN. 

 Fügen Sie in dem sich öffnenden Fenster (Abbildung 2.2) mit »+« 
eine Bedingung ein. 
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 In das Codefenster tragen Sie true ein. (Das ist eine Pseudo-
Bedingung, da sie immer wahr ist.) Als UMBRUCH wählen Sie Bei 
Anfang der nächsten Seite . 

 

 
Abbildung 2.1: Bedingungslosen Umbruch einfügen 
 

 
Abbildung 2.2: Pseudo-Bedingung für »Umbruch in jedem Fall« 
eingeben 
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Neue Seite ist meist einfacher 

Übersichtlich wird Ihr Formularaufbau, wenn Sie 
Seitenumbrüche erzwingen, indem Sie eine zusätzli-
che Formularseite einfügen. Zwischen Formularsei-
ten wird automatisch immer ein Seitenumbruch ein-
gefügt. 

 

2.1.2 Seitenumbrüche mit Bedingung 

Im obigen Beispiel haben wir in das WENN-Feld des bedingten Um-
bruchs die Pseudo-Bedingung »true« eingetragen. Diese ist somit 
immer wahr gewesen. 

Sie können dort aber auch beliebige andere Bedingungen eintragen. 
Wenn Sie beispielsweise ein Feld mit dem (willkürlich gewählten) 
Namen »pagebreak« haben und immer dann ein Seitenumbruch 
eingefügt werden soll, wenn dieses Feld pagebreak den Wert x hat, 
dann schreiben Sie diese Bedingung: 

this..pagebreak.rawValue == "x" 

2.2 Tabellenumbrüche selbst steuern 

Tabellen in SAP 

Tabellen heißen bei SAP üblicherweise itabs (interne 
Tabellen). Sie werden in der Regel nach einem fes-
ten Schema aufgebaut: Ein Beispiel wäre die interne 
Tabelle IT_BOOKINGS. (Das Binding für diese itab 
wäre $record.IT_BOOKINGS). 

Das Binding für die Tabellenzeilen darunter ist relativ, z. B. 
$.DATA[*]. 
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2.2.1 Overflow-Bereich 

Kopf- und Fußzeilen können im TEXTFLUSS-Layout manchmal zu ei-
nem verschobenen Layout führen; wechseln Sie dann zu positionier-
tem Inhalt. Beginnen Sie auf jeden Fall immer erst mit einem TEXT-
FLUSS-Layout in den Kopf-/Fußzeilen. 

Kopf- und Fußzeilen müssen sich wiederholen für jedes Datenele-
ment. 

SAP- versus XML-Datenelement 

Hier ist mit »Datenelement« einfach eine Zeile einer 
XML-Datei und nicht das Datenelement der SAP 
gemeint! Im SAP-Umfeld wird der Begriff »Daten-
element« völlig anders verwendet. 

 

 
Abbildung 2.3: Hierarchie mit referenzierten Objekten 

Die REFERENZIERTEN OBJEKTE  in der Hierarchie werden nur bei 
Bedarf angezeigt. Somit sind sie ein sehr guter Ort für die Teilformula-
re der Kopf- und Fußzeilen. 
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2.2.2 Kopfzeilen am Seitenende vermeiden 

 

Tabelle mit Kopfzeilen 

Im folgenden Beispiel heißen die Tabelle ITAB, die 
Tabellenzeile DATA und die Kopfzeile HEAD. 

Bei jedem Wechsel des Feldinhalts von CARRID 
wird ein Seitenumbruch eingefügt. In diesem Ab-
schnitt wird der »Bedingte Umbruch« nicht behan-

delt, sondern nur die Kopfzeile. Wie man einen bedingten Um-
bruch erzwingt, steht im Abschnitt 2.2.3. 

 

Sie möchten verhindern, dass eine Kopfzeile am Ende einer Seite 
steht. Gehen Sie dazu wie folgt vor: 

1. Fügen Sie in den FORMULAREIGENSCHAFTEN eine Variable 
gv_old_carrid ein  und belegen Sie diese mit »XX« vor 
(Abbildung 2.4). 

 
Abbildung 2.4: Variable in Formulareigenschaften einfügen 

2. Umschließen Sie die Teilformulare HEAD und DATA mit einem 
neuen Teilformular BUNDLE  (Abbildung 2.5). 
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